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Oberliga Herren Baden-Württemberg

DJK Offenburg : SV Niklashausen 
Sonntag, 29.01.2023, 14:30 Uhr

60 Zuschauer sehen Erfolg der DJK Offenburg

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag beim Heimteam der DJK Offenburg, als Nicola
Mohler das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den SV
Niklashausen bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Oberliga Herren Baden-
Württemberg mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Axel Lehmann, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet, welches von 60 Zuschauern besucht wurde, die
den Gastgeber letztlich erfolgreich nach vorne peitschten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Zähler für die Gäste mussten Eise / Mohler
bei der 1:3-Niederlage gegen Nogami / Fiederling hinnehmen. Es dauerte eine Weile, bis Lehmann /
Becker den Fünf-Satz-Sieg gegen Malcherek / Bereziuk unter Dach und Fach hatten. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Lehmann / Becker mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Eher wenig
Gegenwehr bekam Tom Eise beim 11:9, 11:2, 11:5 von Makoto Nogami. Da gab es nichts zu rütteln.
Nur einen Satz verlor Nicola Mohler beim 11:4, 9:11, 11:9, 11:3 gegen Krzysztof Malcherek und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter,
als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Die richtige Herangehensweise hatte Axel Lehmann
beim 3:0-Sieg gegen Jan Fiederling ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. In
toller Verfassung präsentierte sich Raphael Becker im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Piotr Bereziuk. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der DJK Offenburg und des SV Niklashausen. Beim 3:1-Sieg gegen
Krzysztof Malcherek kam Tom Eise nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch. Mit 3:1 hatte Nicola Mohler im Spiel gegen Makoto Nogami, das im Vorhinein als offen
eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit
der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Axel Lehmann besiegelte mit einem 3:1 gegen Piotr
Bereziuk einen Punkt für sein Team. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:
2. Einen Sieg fuhr Raphael Becker bei seinem 3:1 gegen Jan Fiederling ein. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die beiden Teams verließen mit
einem 8:2-Erfolg für die DJK Offenburg die Halle.

Durch diesen Sieg hat die DJK Offenburg in der Saison nun 11 Saison-Siege, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.02.2023 gegen den TTC
95 Odenheim bevor. Für den SV Niklashausen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Plüderhausen am 18.02.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:15 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 DJK Offenburg

Doppel: Eise / Mohler 0:1, Lehmann / Becker 1:0 
Einzel: T. Eise 2:0, N. Mohler 2:0, A. Lehmann 2:0, R. Becker 1:1 
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 SV Niklashausen
Doppel: Nogami / Fiederling 1:0, Malcherek / Bereziuk 0:1 
Einzel: K. Malcherek 0:2, M. Nogami 0:2, P. Bereziuk 1:1, J. Fiederling 0:2


